
Erstellung eines Gefahrstoffverzeichnisses 
Anmeldung 
Sie können das Gefahrstoff als angemeldeter Nutzer oder angemeldete Nutzerin oder auch anonym 
verwenden. Wir empfehlen, sich anzumelden, damit Sie später erneut überarbeiten und abrufen 
können. 
 

Dokumente erstellen > Gefahrstoffverzeichnis 
Button „Neues Gefahrstoffverzeichnis erstellen“ 

 
 

Gefahrstoffverzeichnis erstellen 
Eingabe eines Verzeichnisnamens. 
Der Vor- und Nachname sowie das aktuelle Datum wird automatisch eingetragen, sofern diese nicht 
bereits eingetragen wurden. 



 
 

Gefahrstoffe zuweisen 
Auf dieser Seite können Sie entweder bestehende Gefahrstoffe, die sogenannten Basisstoffe, die Sie 
über andere Dialoge bereits erstellt haben, auswählen oder neue Gefahrstoffe anlegen. 
Hier im Beispiel sind zunächst noch keine Gefahrstoffe angelegt, sodass ein neuer Gefahrstoff über 
den Button „Neuen Gefahrstoff anlegen“ erstellt wird. Über diesen Button gelangt man in den Dialog 
zur Basisstofferfassung und spring damit zu dem Bereich „mein GisChem“. 



 
 

Anlegen eines neuen Gefahrstoffes über den Dialog zur Erfassung eines Basisstoffs 
Im Dialog zur Erfassung eines neuen Basisstoffes legen Sie einen neuen Gefahrstoff an, in dem Sie 
stoffspezifische Angaben machen. Hierbei spielt es keine Rolle, ob es sich gefahrstoffrechtlich um 
einen Stoff oder um ein Gemisch handelt. 

Stoff neue anlegen oder ändern 
Als Pflichtangabe geben Sie dem neuen Stoff einen Stoffnamen. Optional können Sie noch eine 
interne Bezeichnung sowie einen Identifikator in Form einer CAS-, EG- oder Index-Nummer 
angeben. Über den Identifikator sucht GisChem im Anhang VI der CLP-Verordnung, ob es eine 
Legaleinstufung zu diesem Stoff gibt. Falls es eine solche gibt, wird diese auf der nachfolgenden 
Seite vorausgewählt. 



 

GHS-Einstufung 
Auf dieser Seite geben Sie durch Auswahl der entsprechenden Checkboxen die Einstufung des 
Stoffes an. Diese Finden Sie im Abschnitt 2 des Sicherheitsdatenblattes. 
Im hier vorliegenden Beispiel wurde die Einstufung in Flam. Liq. 2, H225, Skin dam. 1A, H314, und 
Eye dam. 1, H318, ausgewählt. 
Sollten Sie Gefahrenklassen oder Kategorien auswählen, die nicht zueinander passen, bekommen 
Sie im oberen Bereich der Seite eine Fehlermeldung angezeigt. 
Über den Button „weiter“ gelangen Sie zur nächsten Dialogseite. 



 

Symbole und H-Sätze (Kennzeichnung) 
GisChem berechnet aus der gewählten Einstufung die Kennzeichnung und gibt die GHS-
Piktogramme, das Signalwort und die H-Sätze an. 
Darüber hinaus können Sie hier Angaben zum Sicherheitsdatenblatt machen und ob die berechnete 
Kennzeichnung zu der im Sicherheitsdatenblatt passt. 



 

Grenzwerte und weitere nationale Einstufungen 
Auf dieser Dialogseite können Sie möglicherweise vorhandene Grenzwerte sowie die 
Wassergefährdungsklasse und Lagerklasse angeben. 

 

Physikalisch-chemische Kenngrößen 
Auf dieser Dialogseite werden Sie nach den physikalisch-chemischen Kenngrößen gefragt. Diese 
können nicht immer aus der gewählten Einstufung abgeleitet werden.  
Da im vorliegenden Beispiel die Einstufung in „brennbare Flüssigkeiten, Flam. Liq. 2, H225“ gewählt 
wurde, konnte der Aggregatzustand, die Brennbarkeit und der Siedepunktbereich abgeleitet werden. 
Die Angabe des Siede- und Flammpunktes dient dazu, zu ermitteln, ob es sich bei dem Gefahrstoff 
um einen Niedrigsieder (Siedepunkt unter 65 °C) handelt und in welchem Bereich der Flammpunkt 



liegt. Der genaue Wert kann aber muss nicht angegeben werden. Es reicht, wenn der entsprechende 
Bereich über die Checkboxen ausgewählt wird. 

 
 
Im vorliegenden Beispiel geht es über den Button „Änderungen speichern“ zurück zur Dialogseite 
„Gefahrstoffe zuweisen“. 

Gefahrstoffe zuweisen 
Über die Checkbox in der ersten Spalte der Tabelle „alle Stoffe anzeigen“ können Sie den 
angelegten Basisstoff auswählen und über den Button „ausgewählte Stoffe hinzufügen“ dem 
Gefahrstoffverzeichnis zuweisen. 



 
 
Um denselben Basisstoff für mehrere Gefahrstoffverzeichnisse zu verwenden und dabei jeweils die 
arbeitsplatz- und tätigkeitsspezifischen Angaben zu verwenden, wird bei der Übernahme des 
Basisstoffes in das Gefahrstoff ein „Verzeichnisstoff“ angelegt.  
Der Verzeichnisstoff ist an dem Icon in der Spalte „Stoff im Verzeichnis“ erkennbar. Er verweist auf 
die stoffspezifischen Angaben (z. B. Einstufung und Kennzeichnung) des Basisstoffes. Änderungen 
am Basisstoff wirken sich damit auch den Verzeichnisstoff aus, sodass stoffspezifische Angaben 
zentral gepflegt werden können. 



 

Angaben ergänzen 
Über den Button „weiter“ gelangen Sie zu der Dialogseite „Angaben ergänzen“, auf der Sie alle dem 
aktuellen Verzeichnis zugeordneten Verzeichnisstoffe angezeigt bekommen. Über das Stift-Symbol 
in der letzten Spalte können Sie die arbeitsplatz- und tätigkeitsspezifischen Angaben des 
Verzeichnisstoffes ergänzen. 
Sollten Sie noch keinen Arbeitsplatz angelegt haben, so können Sie dies über den Button 
„Arbeitsplatz anlegen“ tun. 



 
 

Arbeitsplatz anlegen 
Um einen Arbeitsplatz anlegen zu können, legen Sie zuerst ein Unternehmen an, zu dem Sie danach 
beliebig viele Arbeitsplätze zuordnen können. 
 

 
 

 
 
Über den Aktenkoffer legen Sie zu einem Unternehmen den Arbeitsplatz an. 



 
 
Zu einem Arbeitsplatz können Sie weitere Angaben machen. Diese Angaben erscheinen auch in 
einer Betriebsanweisung. 

 
 
Im Beispiel ist das Unternehmen „mein Unternehmen“ und der Arbeitsplatz „Lagerhalle 1“ angelegt. 
Sie können auch weitere Unternehmen und Arbeitsplätze anlegen. 
Da Sie vom Dialog zur Erstellung eines Gefahrstoffverzeichnisses gekommen sind, finden Sie unter 
der Tabelle den Button „Dialog fortsetzen“, über den Sie zurück zum vorherigen Dialog gelangen. 

 
 

Angaben ergänzen 
Nachdem Sie nun einen Arbeitsplatz angelegt haben, klicken Sie auf das Stift-Symbol in der Spalte 
„Stoff im Verzeichnis“ und öffnen damit das modale Fenster „Angaben ergänzen“. 



 
 
In dem modalen Fenster wählen Sie nun das Unternehmen und den Arbeitsplatz aus und geben den 
Mengenbereich, wie er im Gefahrstoffverzeichnis aufgeführt werden soll, an. 
Da Sie die Angaben zum Sicherheitsdatenblatt, zur Wassergefährdungsklasse und zur Lagerklasse 
bereits gemacht haben, sind diese Felder ausgegraut und können an dieser Stelle nicht geändert 
werden. Um diese Angaben zu ändern, müssten Sie über das Stoff-Symbol (Erlenmeyerkolben) in 
der Tabelle den Dialog zur Basisstofferfassung erneut aufrufen. 

 



 
Über den Button „Speichern und schließen“ schließen Sie das modale Fenster und gelangen zurück 
zur Tabelle. 

 
Anmerkung: Eigentlich müsste im vorliegenden Beispiel das Stoff-Symbol schwarz statt rot sein, da 
die arbeitsplatz- und tätigkeitsspezifischen Angaben, die Sie am Verzeichnisstoff gemacht haben, 
nicht den Basisstoff beeinflussen. Diesen Fehler werden wir noch beheben. 

Ausgabedokument 
Zum Schluss gelangen Sie über den Button „Ausgabedokument“ zur letzten Dialogseite, wo Sie Ihr 
fertiges Gefahrstoffverzeichnis als Word- und PDF-Ausgabedokument herunterladen können. 
 
Die rote Fehlermeldung besagt, dass nicht bei allen Stoffen, die im Gefahrstoffverzeichnis aufgeführt 
werden, die Daten vollständig erfasst wurden bzw. dass der Basisstoff oder der Verzeichnisstoff 
überarbeitet werden muss. 
Im vorliegenden Beispiel sollte die Fehlermeldung nicht erscheinen, da alle Angaben korrekt erfasst 
wurden (siehe Anmerkung im vorherigen Schritt). 

 
 



Ausgabedokument im PDF-Format: 

 
 
 
 
Stand: 21.01.2025 


